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Stimmungsbild
«Rasieren bitte!»
«Sie haben tolle Schuppen!»

meint der Friseur fasziniert, während

er mit gespreizten Fingern ge-
niesserisch durch meine Haare
fährt.

«Leider.» Ich bin schon etwas
irritiert, da vor meinen Augen ein
wirbliges Schneegestöber aufzieht.
Meine fast sprichwörtlich gute
Laune trübt sich: «Das Latein der
Haargärtner zum Thema Schuppen
geht gewöhnlich sehr rasch zur

Neige. Mit Ihren Wässerchen und
Massagen provozieren Sie höchstens

eine schuppende Kopfbodenneurose.

Und nun: rasieren bitte!»
«Mein Herr, Sie müssen bis

heute nur Scharlatanen unserer
Berufsgattung begegnet sein. Es

gibt Schuppen und Schuppen!
Tatsache ist, dass Ihre Haarbodenkonstellation

eine ausgesprochen
vielversprechende ist. Ihre flachen,
tellerförmigen und - mit Verlaub -
etwas fettigen Schuppen gehören
zu den gutartigsten und sprechen
auf eine fachmännische Behandlung
rasch an. Es gehört etwas Ausdauer
dazu; aber sehen Sie, Sie waschen

sich ja - entschuldigen Sie den
plumpen Analogieversuch - auch
täglich. Was hingegen tun Sie, Hand
aufs Herz, gegen Ihre Schuppen?!»

«Mein Lieber, meine Zeit ist
knapp: ich wünsche eine Rasur!»

«Ich möchte tatsächlich nicht in
Ihren Schuppen stecken. Versuchen
Sie es doch!» Gleichzeitig wird
mein Kopf in Richtung Spültrog
gebogen. Schon spüre ich, wie die
flinken Hände des Friseurs unter
lauwarmem Strahl Seife in meinen
Haarboden massieren.

«Nun hören Sie .» empöre ich
mich, und Seifenwasser läuft mir
in die Mundwinkel.

Dem Haarbad folgt eine
zirkulationsanregende Einreibung mit
dem empfohlenen Schuppenfeind
«Schupp-Ade». Dann die wohlige
und mich die Vergewaltigung fast
vergessen lassende Haartrocknung.

«Nun hätten wir also den
Anfang gemacht, mein Herr. Nicht
wahr, Sie fühlen sich wie neu
geboren. Wir sind doch quasi ein
anderer Mensch!»

Tatsächlich: Das kann ja nicht
schon wieder mich sein, der da mit
einer Kur-Spar-Packung «Schupp-
Ade» (Erfolgodergeldzurück) zu
Fr. 64.95 auf die Strasse tritt!

Unrasiert! W. Hess

Bücherwand Calanda" - eine Harmonie
von Design, Holz und \ferarbeitung.

Eine Elementwand für jede Raumsituation.
Gefällt Ihnen unsere neue Bücherwand

Modell «Calanda»? Wenn Sie
sie in unserer Wohnausstellung in

Zürich einmal unverbindlich
ansehen, ganz bestimmt. In sehr

schönem Nussbaumholz wird jedes
Element handwerklich gearbeitet
nach unserem altbewährten Prinzip,

Möbel von grosser Wertbe¬
ständigkeit herzustellen.

Die Länge dieser Wohnwand können

Sie dank der Elementbauweise
genau Ihrem Raum anpassen. Auch

um die Ecke kann sie plaziert
werden.
Sie wählen aus folgenden
Einzelelementen: Breite 49, 98 und
145 cm. Alle Tablare sind
durchgehend verstellbar.

Kommen Sie einmal bei uns vorbei.
Unsere Innenarchitekten beraten
mit Ihnen Ihr Wohnproblem
eingehend und unverbindlich.

Verlangen Sie unseren Farbkatalog.

Bemalter
Geschirr- oder
Kleiderschrank
in Tannenholz

Jedes Möbelstück
wird individuell

bemalt

Carl Hotz Söhne
Möbelwerkstätten
8002 Zürich, Bleicherweg 18

Telefon 01 36 51 10
- 150 m / Escherwiese

Montag geschlossen

HOTZ
MÖBEL

Alle Welt weiß - ASPIRIN hilft

Nebileser schreiben Slogans:

Nimm de Nebi mit is Nascht,
wänn en Seeleschmätter häscht!

46 NEBELSPALTER

odorono
* Deodorants ¦ Anti-transpirants
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